


Am Ball bleiben 
mit LBS-Bausparen
Sichern Sie sich jetzt noch die 
besten Bauspardarlehnszinsen 
aller Zeiten für Ihre Immobilien-
wünsche und profitieren Sie von 
der verbesserten staatlichen 
Bauspar-Förderung. Wir bedanken 
uns für Ihren neuen Bauspar-
vertrag mit einem adidas Euro24 
Trainingsball*. Weil’s um mehr als 
Geld geht. 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Nähe bringt Sie weiter.

*Solange der Vorrat reicht

In Ihrer LzO-Filiale oder 
lzo.com/bausparen
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Zum Titelbild: Mehr zur 152. Kohlfahrt des Oldenburger Turnerbundes auf Seite 6 (Foto 
oben) – Viel Spaß hatten die Jüngsten im OTB beim großen Kinderkarneval (Seiten 4 und 5, 
Fotos unten).                          Fotos: Hartmut Kern, Benjamin Kern und Nane Hofmann

Am 4. Dezember haben die Wanderer 
ein letztes Mal mit Helga Dalenbrook 
gesungen. Sie ist 90 Jahre alt gewor-
den, Grund genug, nach 30 Jahren auf-
zuhören. Wie jedes Mal hatte sich eine 
Gruppe sangesfreudiger OTBerinnen 
und OTBer im Tennisheim am Oster-
kampsweg zusammengefunden, um 
mit Helga Advents-, Weihnachts- und 
Winterlieder – aber auch Abschiedslie-
der zu singen. Helga war wie immer gut 
vorbereitet und sang mit uns mit immer 
noch sicherer Stimme Lieder aus aller 
Welt, heitere und besinnliche, selbst-
verständlich mit Gitarrenbegleitung.

Lieder aus 
aller Welt 
mit der 
Gitarre 
begleitet
Zum Abschied goldene 
Ehrennadel des OTB 
für Helga Dalenbrook  
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Im Oldenburger Turnerbund,
Mitglied des Deutschen Turner-Bundes,
können sich die Mitglieder in den 
Turnhallen oder auf den Spielplätzen nach
freier Wahl auf folgenden Gebieten der
Leibesübungen betätigen:
Gerätturnen, Gymnastik, Rhythmische Sport-
gymnastik, Ballett, Behindertensport, Infarkt-
sport, Fitneßtraining, Seniorensport, Badminton, 
Basketball, Faustball, Handball, Volleyball, Ten-
nis, Tischtennis, Judo, Leichtathletik, Schwim-
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Nr. 1
Jahrgang 2024
Ausgegeben im 
März 2024

Zu den Sängern gesellte sich unser 
Geschäftsführer Frank Kunert. Höhe-
punkt der Veranstaltung war der über-
raschende Besuch des Nikolauses. In 
einer kleinen Ansprache würdigte er die 
Verdienste von Helga Dalenbrok, dankte 
ihr für den jahrzehntelangen Einsatz und 
belohnte sie mit der „Goldenen Ehrenna-
del“ des Vereins. Später gab er sich als 
Jochen Steffen, 2. Vorsitzender des OTB, 
zu erkennen.

Zur großen Freude der Sängerinnen 
und Sänger wird es kompetent weiterge-
hen. Michael Fritsche, bekannt aus der 
Sonntagswandergruppe, wird künftig mit 
seiner Gitarre den Ton angeben. Dass 
er singen kann, hat er bei den Wande-
rungen der Sonntagswanderer bereits 
bewiesen. Alle sangesfreudigen OTB-
erinnen und OTBer sind herzlich eingela-
den, künftig in der Halle am Haarenesch 
mitzusingen. Den Vereinsmitgliedern sei 
gesagt: Singen macht Spaß und ist sehr 
gesund.                  Anne Dobrat        

Überraschung: Als Nikolaus überreichte Jochen 
Steffen, 2. OTB-Vorsitzender, Helga Dalenbrook 
Blumen und  die goldene Ehrennadel   des OTB.
                                          Fotos: Anne Dobrat, Hartmut Kern 
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„Saubermänner“ vom Sportfischerverein Olden-
burg haben sich einmal mehr zum Großputz an der 
Haaren getroffen (Foto oben). Ein großer Berg von 
Fahrrädern und anderem Unrat kam dabei neben der  
OTB-Halle am Haarenufer zusammen (Foto rechts). 
„Seit 25 Jahren treffen wir uns meist im Februar bei 
Wind und Wetter zu diesem Reinigungseinsatz“, er-
innert sich der 71-jährige Bernd Gehrmann, der einst 
zu den Initiatoren der Aktion gehörte. Foto: Becker
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Karnevalsturnen: Halle 
vor allem voll und bunt
Am Sonntag, 11. Februar, hieß es 
wieder „Kostüm an“ und ab zum Kar-
nevalsturnen in der OTB-Sporthalle 
Haarenesch. Mit knapp 550 Perso-
nen wurde es voll und vor allem bunt 
in der Halle. Fast 300 Kinder erfreu-
ten sich an einer großen Bewegungs-
landschaft auf der getobt, geturnt und 
gespielt werden konnte.

Der Höhepunkt war aber wie immer 
das Airtramp, auf dem die Kinder 
und nach der Veranstaltung auch 
das Kinderturnteam riesigen Spaß 
hatten. Auch die Bobbycar-Zone war 
in diesem Jahr heiß begehrt. Nach 
zweieinhalb Stunden hieß es dann 
Schluss mit dem Turnen, jetzt wird 
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1859 * 2024
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)

getanzt! Gemeinsam mit allen Kin-
dern ging die Veranstaltung mit zwei 
Abschlusstänzen zu Ende.

Wieder einmal konnten wir in viele 
strahlende Gesichter und leuchtende 
Kinderaugen gucken! Die schönste 
Wertschätzung für die Mühen. Hier 
möchte ich noch einmal dem „har-
ten Kern“ des OTB-Kinderturnteams 
danken! Danke an Christin und Frau-
ke, die bei den Veranstaltungen im-
mer dabei sind und es möglich ma-
chen, dass der Kinderkarneval jedes 
Jahr wieder ein Erfolg wird und über-
haupt stattfinden kann. Auch ein gro-
ßer Dank an Silke und Antje, die sich 
zuverlässig um die Cafeteria geküm-
mert haben, sowie an unsere FWD-
ler!            Nane Hofmann
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Ein neues Königspaar regiert das Kohlvolk 
des Oldenburger Turnerbundes. Nach 
einem Jahr Regierungszeit als Kohlkönigin 
überreichte Silke Wemken (rechts), zugleich 
in Vertretung für Kohlkönig Michael Reinbold, 
die Königsketten an Jenny Zachleder und 
Ulrich Linser. Zuvor hatte sich das Kohlvolk 
auf der 152. OTB-Kohlfahrt bei einer 
Wanderung durch den Wildenloh bei lustigen 
Spielen ordentlich Appetit auf das Kohlessen 
im Diekert`s auf der OTB-Sportanlage am 
Osterkampsweg geholt.             Foto: Hartmut Kern

Auch die OTB-Basketballer beteiligten 
vor ihrem Regionalligaspiel am 2. März am 
Aktionswochenende #sportgegenrechts und 
#sportfürdemokratie zusammen mit anderen 
der niedersächsischen Großsportvereinen. 
In dem Aufruf heißt es, man sehe in den 
Sportvereinen „eine wichtige Säule der 
Demokratie und damit im Leben für viele 
Menschen - unabhängig von Nationalität, 
sexueller Orientierung, Hautfarbe oder 
Herkunft.“ Toleranz, Respekt und Würde für 

unsere Mitmenschen seinen die Grundlage für 
ein vertrauensvolles Miteinander. Kulturelle 
Vielfalt bereichere unserer Gesellschaft. Im  
Verständnis für Sport seien die Werte unserer 
demokratischen Grundordnung essentieller 
Bestandteil. Ohne Vielfalt wäre der sportliche 
Vergleich mit anderen in keiner Sportart mehr 
möglich. Jede Art von Rechtsextremismus, 
Rassismus, Antisemitismus und Diskri-
minierung abzulehnen und zu verurteilen.  
                                                Foto: Klaus Kertscher



7

„Mittwochsmänner“ 
suchen Verstärkung
Im Angebot „Fitness für Männer ab 40“ gibt 
es noch Aufnahmekapazität. Trainiert wird 
mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr in der Halle 
Feststraße. Neben Basketball steht auch eine 
kleine Einheit zur Kräftigung und Dehnung 
auf der Matte auf dem Programm. Im An-
schluss sitzen wir oft noch bei einem Kaltge-
tränk zusammen. Interessierte können gern 
einmal unverbindlich bei uns vorbeikommen 
und mitmachen.

• Sie wünschen sich mehr Barvermögen?
• Sie möchten weiter in Ihrem Eigentum wohnen?
• Sie wünschen sich eine sichere Lösung?

Dann zeige ich Ihnen gerne den Weg!

Leben Sie jetzt, Zeit ist
Ihre wertvollste Ressource!

Büro: 0441 233 500 10
Mobil: 0176 1310 1212

www.immobilien-expertin.de

Unabhängige
persönliche Beratung

„Mittwochsmann Schorsch“ 
feierte 90. Geburtstag
Georg "Schorsch" Kuhlmann kann nicht nur 
auf ein langes Leben, sondern auch auf eine 
lange Mitgliedschaft im OTB zurückblicken. 
Nachdem er mehrere Sportarten in anderen 
Vereinen ausprobiert hatte, zog ihn 1965 der 
Handball zum Oldenburger Turnerbund, wo 
er noch bis heute Mitglied ist. Im Jahr 2012 
gesellte er sich zu den „Mittwochsmännern" 
und ist dort immer noch aktiv. Sport nur ein-
mal pro Woche reicht Schorsch aber nicht. 
So trifft man ihn auch regelmäßigt auf dem 
Bouleplatz auf der OTB-Sportanlage am Os-
terkampsweg. Seinen 90. Geburtstag Anfang 
Januar nahm er zum Anlass, die Mittwochs-
männer zu einem Frühstück einzuladen und 
einen schönen Vormittag mit ihnen zu verbrin-
gen. Der Sport und die Gemeinschaft im OTB 
werden sicher dazu beitragen, dass noch 
viele weitere Jahre hinzukommen. Nochmal 
alles Gute, lieber Sportsfreund, blieb gesund 
und fit und uns erhalten!      Silke Wemken

Georg „Schorsch“ 
Kuhlmann
feierte seinen
90. Geburtstag.
         Foto: Silke Wemken
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GmbH & Co.KG

Am Nordkreuz 20
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 - 92550
Fax: 04402 - 925522
Email: info@autohaus-krzykowski.de

Nadorster Straße 265
26123 Oldenburg
Tel.: 0441 - 32427

www.autohaus-krzykowski.de und NEU: www.auto-krzykowski.de

Seit über 30 Jahren Ihr Mazda Partner in Stadt und Land
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Zuwachs bei der Jugend aber 
Defizite bei Schiedsrichtern
Über das sportliche Geschehen des Jahres 
2023 wurde bereits ausgiebig auf der Inter-
netseite der Basketballabteilung und von der 
Lokalpresse informiert. Ich möchte mich auf 
das Innenleben unserer Abteilung konzent-
rieren. Dabei ist als Erstes erfreulich zu be-
richten, dass wir vor allem im Jugendbereich 
weiterhin starken Zulauf hatten.

Mit Stolz und Anerkennung danke ich allen 
Übungsleitern*innen und Trainern*innen für 
ihr Engagement. Hervorheben möchte ich 
Sebastian Brunnert und Vangelis Kyritsis, die 
wieder einen guten Trainings- und Spieletrieb 
zusammen mit Melvin Papenfuß/Basketball-
office organisiert haben. Besonders André 
Galler und Cornelius Fastie haben sich im-
mer wieder eingebracht, wenn Engpässe ent-
standen und Aufgaben übernommen werden 
mussten. Matthias Lucas und Florian Harbers 
haben Mitte des Jahres 2023 viele Aufgaben 
im Bereich der 1. Regionalligamannschaft 
übernommen und Vangelis entlastet.

Die Fördervereine MBO und ASSIST haben 
finanziell viele Projekte unterstützt. Viele El-
tern haben zu Auswärtsspielen uneigennützig 

Fahrdienste übernommen. Unser Fan-Club 
hat immer für gute Stimmung in der Haaren-
ufer-Halle gesorgt und dem letzten Heim-
spiel im Dezember einen würdigen Rahmen 
gegeben. Stellvertretend dafür genannt Jan-
nek Beckemeyer, Konstantin Bock und Arne 
Wald.

Zwei Saisonabschlussturniere innerhalb der 
Abteilung waren gut besucht. Zuerst feierten 
gut 100 Mädchen und Damen, einige Tage 
später gab es ein Mix-Turnier mit 70 Teil-
nehmenden der Damen-, des Herren- und 

des u18-Teams. Beide 
Veranstaltungen kamen 
gut an und sollten re-
gelmäßig durchgeführt 
werden.

Auf der Abteilungsver-
sammlung am 8. Fe-
bruar diesen Jahres 
wurden auch Punkte 
angesprochen, die wir 
nur unzureichend ge-

löst haben: Bei der Schiedsrichtergestellung 
gibt es große Defizite. Dort müssen wir ver-
stärkt werben, genauso für neue und junge 
Übungsleiter*innen.

Abschließend betone ich, dass die Balance 
zwischen Breiten- und Leistungssport ein Al-
leinstellungsmerkmal unserer Abteilung ist, 
was mich hoffnungsvoll in die Zukunft blicken 
lässt.              Ulli Scheler
       Abteilungsleiter

Basketball

Twisterlingsbogen 14 | 26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn | Tel. 0441/5948378
hartmann-schlosserei.de

Ulli Scheler 
Abteilungsleiter 
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Seit 70 Jahren Basketball im 
Oldenburger  Turnerbund
Im Jahre 1954 wurde die Basketballabteilung 
im OTB aus der Taufe gehoben – das ist jetzt 
70 Jahre her. Seither hat sich viel getan so-
wohl in der Breite als auch in der Leistungs-
spitze. 

Mit meist mehr als 400 aktiven Mitgliedern 
schickt der Basketball seit Jahrzehnten mehr 
als 20 Teams in die Punktspiele. Dreimal 
sprang bereits eine Deutsche Meisterschaft 
heraus: 1962 und 1965 mit der männlichen 
A-Jugend und 2009 mit dem u16-Team. Und 
das 1. Herrenteam spielte und spielt in der 
1. Bundesliga, wenngleich ab 1998 die Pro-
fispieler ausgegliedert und verselbstständigt 
sind. Sie spielen seit 2002 mit dem Clubna-
men „EWE Baskets Oldenburg“.

Nationalspieler sind in Oldenburg herange-
reift – so „Nudel“ Niedlich 1962 bis 1968 und 

Jan-Niklas Wimberg 2021 mit dem Deutschen 
Olympiateam Platz 8 in Tokio, heute Profi bei 
Bayern München in der Euroleague. 

Heute spielen die 1. Herren in der 1. Regio-
nalliga Nord und die 1. Damen in der Ober-
liga „relativ hoch“ – mehr ist aber für einen 
Verein, der auf reiner Amateurbasis arbeitet, 
heute im Vergleich zu früher nicht möglich. 
Die Jugendteams sind in allen Altersklassen 
mehrfach vertreten, sowohl bei den Jungen 
als auch bei den Mädchen. Im Bezirk sind sie 
häufig dominierend, in der Landesliga sind 
sie feste Bestandteile und auch in den Nie-
dersachsenauswahlen taucht der  OTB auf.

Die „Haarenufer-Halle“ war und ist über all die 
Jahre  d i e  „Basketball-Heimat für ihre Heim-
spiele“. Das Foto aus dem Jahre 1982 zeigt 
die beeindruckende Zuschauerkulisse, so wie 
sie auch heute  bei Regionalligaspielen der 
Herren fast wieder zu erleben ist.
                                             Klaus Kertscher
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1. Damen setzen sich 
an die Tabellenspitze
Einen richtig guten Lauf haben die 1. 
Damen des OTB in der Oberliga. Die 
letzten vier Spiele wurden gewonnen 
und damit hat sich die Mannschaft mit 
12:4 Punkten an die Spitze der Ta-
belle gesetzt. Dabei spielt die junge 
Mannschaft (Durchschnittsalter 18,5 
Jahre) momentan einen begeistern-
den Basketball.

Mit hohem Tempo, guter Ballbewe-
gung und hohen Trefferquoten von 
außen werden die Gegner teilweise regel-
recht schwindelig gespielt. Als Folge stehen 
bereits zwei Siege mit 40 Punkten zu Buche. 
Besonders erfreulich dabei ist, dass 2/3 des 
Teams aus dem eigenen Nachwuchs hervor-
gegangen sind und schon in jungen Jahren 
sehr routiniert agieren. Dennoch muss die ak-

tuelle Form kein Selbstläufer sein, denn die 
Konkurrenz in der Liga ist stark. Man kann 
gespannt sein, wie sich die Mannschaft bis 
zum Saisonende entwickelt. Nächstes Heim-
spiel am Sonnabend, 20. April, 17.30 Uhr, ge-
gen BTS Neustadt in der, Halle Haarenufer.
             Sebastian Brunnert

Basketball-Legende Ralph 
Ogden zu Besuch in Oldenburg
Einer der besten und beliebtesten Basketbal-
ler früherer Zeiten, Ralph Ogden aus Califor-
nien, inzwischen 76 Jahre, war zum Jahres-
wechsel zu Besuch in Oldenburg bei seiner 
Tochter Leslie und bei guten Freunden. Er 
hatte als ehemaliger NBA-Spieler ab 1976 Ol-
denburg wieder in die 1. Bundesliga geführt. 
Sein halbes Leben – 37 Jahre von 1976 bis 
2013 – wohnte er in Oldenburg und spielte 
für den OTB.

In den Altersklassen ü32 bis ü 65 gewann er 
zwischen 2000 und 2014 20 Deutsche Meis-
terschaften und spielte darüber hinaus als 
Leistungsträger in den deutschen Senioren-
Nationalmannschaften bei Europa- und Welt-

meisterschaften. Größter Erfolg 1993: Welt-
meister bei den ü 45-ern in Australien.

Ralphs Programm in Oldenburg war voller 
Termine, der erste führte ihn zum Stammtisch 
der Basketball-Oldies in den „Ankerplatz“. Er-
lebnisse früherer Zeiten wurden in Erinnerung 
gerufen. Es war ein Jahres-Highlight für die 
Stammtischrunde.                  Klaus Kertscher

Die 17-jährige Pauline Hotze (links) war mehrfach 
Topscorer der Mannschaft.              Foto: Helmut Behrends

Stargast beim Stammtisch der OTB-Basket-
ball-Oldies war Ralph Ogden.              Foto: OTB
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Für OTB II nach 40 Jahren ein 
Wiedersehen an „alter“ Stätte
Nach mehr als über 40 Jahren gab es ein 
Wiedersehen in unserer „alten“ Spielstätte am 
Haarenufer (Dank an Nane und Frank dafür). 
Die zweite Basketball Mannschaft aus den 
80er Jahren traf sich erstaunlich vollzählig mit 
Ihren Trainern Deddy und Klaus am Haaren-
ufer. Da Alter beim Basketball keine Rolle 
spielt, wurde nach einer kurzen Begrüßung 
erst mal ein wenig gedaddelt, Shoot outs im 
Wettbewerb: hell gegen dunkel oder Center 
gegen Flügel, die Trefferquote war immer 
noch super!

Dann wurde es gemütlich bei Speis und Trank 
und manch alte Geschichten kamen auf den 
Tisch. Zum Beispiel so legendäre Ereignisse 
wie die Anfahrt zum Auswärtsspiel nach Zwi-

Wiedersehen nach 40 Jahren (hintdere 
Reihe, von links): Klaus Seeberg, Ulfert 
Schröder, Dietmar Averbeck, Roland von 
Reeken, Jochen Dreyer, Gerd Torlage und 
Volker Brettschneider. Knieend: Deddy 
Krüger, Thorsten Döding, Michael Schütt, 
Micheal Kühl und Bernhard Albrecht. Foto: OTB

schenahn per Fahrrad und natürlich trotzdem 
gewonnen.

Am späten Abend mussten alle noch mal aufs 
Parkett fürs Mannschaftsfoto. Vorweg noch 
mal schnell ein kleiner shoot-out-Wettbewerb: 
Freiwürfe mit Links (für Linkshänder natürlich 
mit Rechts). Da war die Quote dann doch 
etwas schlechter, aber es hat super Spaß 
gemacht! Wir hatten einen interessanten, 
amüsanten, lockeren Abend und das nächste 
Treffen ist in Vorbereitung.     Jochen Dreyer
                                            (heute in Hamburg)

Nachwuchsarbeit im OTB kann   
sich einmal mehr sehen lassen
Bei den Jungen sind alle vier Altersgruppen 
u12, u14, u16 und u18 als Erstplatzierte auf 
Regions-/Bezirkseben für die Niedersachsen-
meisterschaften im Frühjahr 2024 qualifiziert. 
Gleiches gilt für die Mädchen des u18-Teams.
Das u12-Team liegt noch gut im Rennen um 
die Qualifikation, die u14 und die u16 haben 
dieses Ziel knapp verfehlt.   Klaus Kertscher

Haarenstraße 51 
26122 Oldenburg
T 0441 12675 
leder-holert.de

Wir tragen 
es mit Liebe.

150 JAHRE – SE I T 1872
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Volleyball

Trainer motiviert 1. Damen 
per Stream aus  Afrika
Nachdem die Saison nun fast vorbei ist und 
wir zehn Siege aus 16 Spielen mitgenommen 
haben, positionierten wir, die 1. Damen, uns 
sicher im oberen Bereich der Tabelle. Aller-
dings verlangten dabei einige Spiele mit fünf 
Sätzen von uns viel  Ausdauer und Konzen-
tration.

In einem Auswärtsspiel gegen den VfL Lintorf 
konnten wir uns nicht von unserer besten Sei-
te zeigen, nach einem spannenden Spiel aber 
einen Punkt mitnehmen. Leider verletzte sich 
hier unsere Zuspielerin Hannah Peters an der 
Kapsel. Bessere Erinnerungen nehmen wir 
aus dem Spiel gegen den Tabellenführer VC 
Osnabrück mit, das wir mit Konzentration und 
Willensstärke mit einem 3:2 für uns entschei-
den konnten.

Unser Trainer Vic Stolle motiviert uns mo-
mentan aus Afrika, und verfolgt jedes Spiel 
gespannt über den Stream. Für die Beachsai-
son stärkt er uns dann aber wieder vor Ort. 

Da der Klassenerhalt bereits erfolgreich gesi-
chert ist, gehen wir mit Motivation und Spiel-
stärke in das letzte Spiel der Saison gegen 
den Tuspo Weende. 

Wir danken euch für die tolle Unterstützung 
bei und den Heimspielen und freuen uns auf 
alles, was in der nächsten Saison kommt! 
                    Eure 1. Damen

Erfolgreiche Saison neigt 
sich für 2. Damen dem Ende
Mit neun Siegen aus 13 Spielen sieht unse-
re Bilanz für diese Saison bisher super aus. 
Momentan rangieren wir damit im oberen 
Tabellendrittel und möchten die Saison auch 
gerne dort abschließen. Wir sind gut einge-
spielt und Alt und Jung ergänzen sich gut auf 
dem Spielfeld. Unsere Trainer setzen ver-
schiedene Trainingsschwerpunkte. Vor allem 
die Bagger- und die Blocktechnik standen in 
letzter Zeit im Mittelpunkt.

In den letzten drei Spielen wollen wir nochmal 
Vollgas geben. Diesen Sonntag geht es zum 
Tabellenersten nach Varel. Mal sehen, ob wir 
den einen oder anderen Punkt entführen kön-
nen. Unser letztes Heimspiel ist dann am 10. 
April. Hier kommt der Tabellenzweite, es wird 
also spannend. Kommt vorbei!
                                                      Eure 2. Damen

4. Damen zum Klassenerhalt 
im Schnelldurchgang

Bei den ersten Spiele im Januar und Febru-
ar zeigten die 4. Damen um Trainer Benny 
sehr schwankende Leistungen. Leider wur-
den viele Eigenfehler, nicht der letzte Punkt 
für den Sieg und damit Punkte für die Tabelle 
gemacht. Mitte Februar hat dann noch der 
Tabellenletzte TuS Bloherfelde drei Punkte 
geholt und damit hatte die 4. Damen die Rote 
Laterne.

Beim letzten Heimspiel am 25. Februar hieß 
es dann noch einmal Vollgas geben, um den 
Verbleib in der Bezirksklasse zu sichern. Im 
ersten Spiel ging es gegen den Elsflether TB. 
Mit konzentrierter Leistung wurde der Klas-
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senerhalt mit einem 3:0 Sieg in 51 Minuten 
klar gemacht. Im zweiten Spiel war im 1. Satz 
noch der Wurm drin und er ging mit 25:11 an 
Nordenham. Der 2. Satz war hart umkämpft 
und wurde mit 25:23 gewonnen. Im 3. und 4. 
Satz war dann der Bann gebrochen und der 
zweite Sieg am Tag war damit unter Dach und 
Fach. Damit spielt die D 4 in der nächsten 
Saison in der Bezirksklasse.                      D 4
 

5. Damen trainieren Technik 
und verbessern Ballgefühl 

Die 5. Damen haben eine sehr erfolgreiche 
Hallensaison hinter sich. Ein Spieltag in Els-
fleth steht uns noch bevor, ansonsten stellen 
wir uns schon auf die nächste Beachsaison 
ein. Nachdem wir für die Punktspiele und für 
die Vorrunden der U18 NWDM, für die wir uns 
dieses Jahr leider nicht qualifizieren konn-
ten, viel sechs gegen sechs gespielt und viel 
Technik trainiert haben, spielen wir jetzt oft 
zwei gegen zwei und machen Übungen zur 
Verbesserung unseres Ballgefühls. Mit Blick 
auf die Hallensaison nächstes Jahr trainieren 
jetzt auch schon einige Spielerinnen aus der 
D6 bei uns. Dafür haben ein paar Spielerin-
nen von uns die Möglichkeit, bei der D 2 mitzu 
trainieren. Im März geht es dann aber erstmal 
in den Sand und wir freuen uns auf eine schö-
ne Beachzeit.                            5. Damen 
  

1. Herren können sich noch 
aus der Abstiegszone retten 

Nachdem nun dreiviertel der Drittliga-Saison 
vorbei isxt, stehen wir sicher auf dem 10. 
Platz und haben viel Abstand zu den Keller-
nachbarn TVA Hürth und TV Hörde. Auf die 
Ränge 8 und 9 könnten wir trotzdem auf-

steigen und uns sogar eventuell aus der Ab-
stiegszone retten.

Durch eine starke Leistung des Teams ge-
gen den VV Human Essen II haben wir uns 
eine Chance auf eben diesen Platz erkämpft. 
Jelte Johanning unterstützt uns seit diesem 
Auswärtssieg nach langer verletzungs- und 
krankheitsbedingter Pause wieder über die 
Außenangreiferposition. 

Die U-20-Spieler im Team Max Mollenhauer, 
der sich unglücklich am Rücken verletzt hat, 
Vadym Madzhar und Emil Kreike haben bei 
den Nordwestdeutschen Meisterschaften ei-
nen Sieg erkämpft und sich damit eine Teil-
nahme an den deutschen Meisterschaften 
gesichert. Leider im Trikot der TV Giesen 
Grizzlys, mit denen sie sich bei der DM im 
Mai ein besseres Ergebnis als beim OTB er-
hoffen.

Uns stehen nun noch ein Auswärtsspiel ge-
gen den TK Hannover an, das wir gewinnen 
müssen, um die Tabellenplätze 8 und 9 an-
zugreifen, da der TKH momentan Rang 8 der 
Liga ist. Das letzte Spiel unserer Mannschaft 
ist am  23. März in der Sporthalle Haarenesch 
gegen die Tebu Volleys.

3. Herren können Aufstieg 
leider nicht mehr schaffen

Die 3. Herren belegt aktuell den 9.Platz der 
Liga mit sieben Punkten aus 13 Spielen und 
kämpft damit trotz vollem Einsatz gegen den 
Abstieg. Anfangs hoffte die Mannschaft noch 
auf den Aufstieg, der aber leider nicht mehr 
zu erreichen ist. Die 3. Herren wurde, zu 
Beginn der Saison nahezu vollständig neu 
zusammengestellt. Damit gingen auch viele 
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Startschwierigkeiten einher. Trotz guter Trai-
ningsleistung fiel es der Mannschaft häufig 
schwer im Spiel den Rhythmus zu behalten 
und konstant die Leistungen auf das Feld zu 
bringen. Das neue und klare Ziel ist somit der 
Klassenerhalt.

Mit den letzten offenen Spielen gegen VfB Ol-
denburg, klar verloren mit 3:0 (32 Punkte aus 
13 Spielen), Emder Volleys (10 Punkte aus 
14 Spielen) und TuS Bersenbrück (28 Punkte 
aus 13 Spielen), scheint dieses Ziel schwer 
zu erreichen. Direkte Konkurrenten sind auf 
Platz 8 der TV 01 Bohmte mit 8 aus 12 und 
auf Platz 7 die Emder Volleys mit 10 Punkten 
aus 14 Spielen. Dennoch wurde (nach Re-
daktionsschluss) optimistisch auf das Spiel 
gegen VfB Oldenburg geschaut, wo versucht 
werden sollte,drei Punkte mitzunehmen. Da-
nach ging es dann zuhause gegen Emden 
und Bersenbrück.                                              H 3

4. Herren laufen oft nur mit 
einem kleinen Kader auf

Nun ist die Rückrunde doch nicht so erfolg-
reich gelaufen, wie wir gehofft hatten. Durch 
Verletzungen und die Situation, dass die Trai-
ner, die in der H4 spielen bei einigen Punkt-
spielen mit ihren eigenen Mannschaften un-
terwegs waren, konnten wir teilweise nur mit 
einem kleinen Kader auflaufen. Hierzu kommt 
eine sehr gemischte Trainingssituation, dass 
wir häufig nur mit sehr wenigen Leuten trai-
nieren können und somit eigentlich nie mit 
denen, die dann am Wochenende auch auf 
dem Feld stehen. Somit konnten wir aus den 
letzten drei Spielen nur einen Sieg einfahren 
und stehen aktuell nur im Mittelfeld der Tabel-
le. Drei Spiele stehen noch aus.      4. Herren

5. Herren hat vor Saisonende 
den Klassenerhalt sicher
Die 5. Herren hat kurz vor Ende der Hallen-
saison den Klassenerhalt in der Bezirksliga 
sicher. Nach 15 von 16 gespielten Spielen 
steht man mit 18 Punkten auf dem 6. Platz, 
9 Punkte vor dem ersten Abstiegsplatz. Das 
Primäre Saisonziel ist damit also erfüllt. 

Spielerisch bewegte sich das Team von Spiel 
zu Spiel zwischen Licht und Schatten. Exem-
plarisch hierfür steht der letzte Heimspieltag, 
bei dem man erst 0:3 gegen den bis dahin 
sieglosen BTB verlor, später jedoch gegen 
die 2. des VfB Oldenburg 3:0 gewann. Grund 
für diese fehlende Konstanz ist unter ande-
rem die anhaltende Kaderproblematik.

Auch im zweiten Teil der Saison war das 
Team von mehreren Ausfällen geplagt. Der 
dünn besetzte Stammkader brachte jedoch  
auch die Gelegenheit, jüngere Spieler in den 
Trainings- und Spielbetrieb einzubinden. In 
den letzten Wochen trainierte regelmäßig 
eine Auswahl der U16/U18 mit der Mann-
schaft. Dane Wennmann feierte gegen den 
STV Wilhelmshaven sein Debut als Libero 
und kam auch beim Heimspiel zum Einsatz. 
Die Hallensaison endet mit einem Auswärts-
spiel bei der VG Ostfriesland.  
 

Männliche U12/13 mit 
guter erster Saison
Die neu formierte U12/13 freut sich über das 
Ergebnis der Hallensaison. Unter Trainerneu-
ling Tarben Henkel spielt ein Mix aus bereits 
Erfahrenen und ganz neuen Volleyballern 
zusammen. Bei der NWDM-Qualifikation er-
reichte man das Halbfinale, in der Jugendliga 
gewann man sieben von acht Spielen. Die 
Jungs sind motiviert und haben Spaß daran, 
gemeinsam zu spielen.
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U 20 hat nicht alle Spieler 
des OTB auf ihrer Seite 
Der OTB stellte sicherlich die besten Spieler 
des Turniers in Hameln. Leider nicht alle auf 
unserer Seite, so dass die eigenen Vereins-
spieler dafür gesorgt haben, dass der OTB 
nicht zur DM fährt. Mit 13 Spielern sind wir 
nach Hameln gereist, um dort um die Nord-
westdeutsche Meisterschaft U 20 zu spielen, 
ausgestattet mit nagelneuen Trikots, gespon-
sert von der Firma PREwita. 

In der Vorrunde bekamen wir es mit Wolfs-
burg und Eiche Horn zu tun und hatten uns 
schnell auf diese Gegner eingestellt und die 
Spiele jeweils 2:0 für uns entschieden. Als 
Gruppenerster ging es dann in die Zwischen-
runde mit starken Teams. Am Samstagnach-
mittag stand als letztes Spiel noch Lüneburg 
auf dem Programm. Mit Taktik und einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung konnten 
wir auch dieses Spiel 2:0 für uns entscheiden 
und gingen sehr guter Dinge zum Essen und 
ins Hotel.

Am nächsten Tag wartete ein weiterer Bro-

cken auf uns, die TeBus mit drei angehenden 
Nationalspielern im Kader. Aber auch hier 
konnten wir uns gut auf das Spiel einstellen 
und haben unsere Taktik konsequent umge-
setzt, um dieses Spiel nach Verlust des ers-
ten Satzes noch 2:1 für uns zu entscheiden.

Jetzt ging es gegen den TV Baden. Beim Ein-
schlagen verletzte sich Theo Brendel leider, 
sodass er nur sehr angeschlagen in die Partie 
gehen konnte und danach ganz ausfiel. Hier 
kam dann die erste Niederlage auf uns zu, so 
dass wir als Gruppenzweiter gegen den an-
deren Gruppenersten Giesen im Halbfinale 

Wir suchen FSJler*in

Der OTB als größter Volleyball-Verein in 
Oldenburg sucht einen neuen FSJler*in ab 
August 2024.
Aufgabenbereich
► Volleyball Training / Unterstützung
     Jugendtraining
► Volleyball AGs durchführen
► Betreuung von Volleyball-Teams bei    
     Meisterschaften und Punktspieltage
► Planung, Organisation und

    Durchführung von Veranstaltungen und   
    Turnieren
► Unterstützung von anderen
     Abteilungsmitgliedern
► Betreuung Facebook Auftritt 
► Unterstützung Mittagsfreizeiten und
    Sportunterrichte in einer Schule 
► weiterer Schul-AGS
► und vieles mehr
Bei Interesse sende uns gerne eine Be-
werbung per E-Mail an
volleyball@oldenburger-turnerbund.de

Termine für Beach-Volleyball
Donnerstag,  9. Mai    B-Cup, weiblich 
Samstag,     11. Mai    A-Cup, männlich
Sonntag,      12. Mai    A-Cup, weiblich
Samstag,      25. Mai    C-Cup, männlich
Sonntag        26. Mai    D-Cup, weiblich
Samstag,       8. Juni   U19, weiblich
Sonntag,        9  Juni   C-Cup, männlich
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Wer möchte beim OTB in 
der Regionalliga pfeifen?
Die Volleyball-Abteilung des OTB sucht 
Pflichtschiedsrichter für die Regional-
liga. Wer einen B/BK-Schiedsrichter-
schein hat und gerne pfeifen will, soll 
sich einfach bei uns melden. Neben der 
Aufwandsentschädigung vom Verband 
zahlen wir als Verein noch etwas dazu. 
Kontakt:

volleyball@oldenburger-turnerbund.de

ranmussten. Auch wenn sich unsere Jungs 
sehr gut verkauft haben, verloren sie doch 
0:2 gegen die drei Oldenburger, die sich ent-
schieden hatten auf seitens von Giesen auf-
zulaufen. Das Spiel um Platz 3 gewannen wir 
dann wieder sehr souverän gegen Lüneburg 
und beendeten das Turnier mit einem sehr 
guten dritten Platz.

Die Mannschaft hat ein Hammerturnier ge-
spielt und auch gegen – auf dem Papier (und 
beim Einschlagen) – deutlich stärkere Gegner 
gewonnen, weil sie keine Stars und Stern-
chen hatten, sondern eine homogene Mann-
schaft, die füreinander gekämpft und sich dort 
ergänzt hat, wo es nötig war und sich sehr gut 
an die taktischen Ansagen gehalten hat.

Die U20 Spieler des OTB waren: Joey Hen-
kel, Tamme Stoffregen, Yaroslav Krasulenko, 

Yaroslav Pachenko, Ben Mester, Jannes Ro-
senberg, Theo Brendel, Jesper Hanke, Theo 
Krause, Torge Damke, Joshua Henkel, Anton 
Vogel und Theo Schulze. Ihr habt ein Ham-
mer Turnier gespielt, Jungs. Super!

Diese Volleyballler des Oldenburger Turnerbundes waren bei der Nordwestdeutschen 
Meisterschaft U 20 in Hameln dabei mit dem Trainerteam Michael Tabke und Torsten Vogel. 
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Handball

Handball-EM motiviert auch 
Jugendmannschaften im OTB 
Das Jahr 2024 hat für uns mit einer erfolgrei-
chen Europameisterschaft begonnen. Für un-
sere Jungs und Mädchen sehr motivierend, 
da es eine der jüngsten Mannschaften des 
Turniers war. In den Jugendmannschaften 
konnten wir auch prompt einige neue Kinder 
aufnehmen.

Für die Planung des Spielbetriebs war der 
Jahresanfang nicht einfach. Viele Wochenen-
den konnten nicht belegt werden, da wir an 
den EM-Wochenenden nicht spielen durften. 
Zeugnisferien und auch der Karneval brems-
ten uns zusätzlich aus. Jetzt geht es wieder 

mit vollem Einsatz weiter. Thomas Berg hält 
mit den Frauen einen mittleren Tabellenplatz 
in der Regionsliga. Der anfänglich kleine 
Spielerinnenkader hat sich inzwischen durch 
neue Spielerinnen ergänzt. Thomas ist es 
gelungen, in kürzester Zeit eine spielstarke 
Mannschaft zu formen.

Für unseren Jugendbereich ist es überle-
benswichtig, dass einige der jungen neuen 
Spielerinnen mutig in die Schiedsrichterei 
eingestiegen sind. Dafür ein besonderes 
Dankeschön an Grietje, Pauline, Inga, Lena 
und Marie. Danke Stina, dass du Mareike un-
terstützt und mithilfst, dass die Spiele in der 
Mannschaft verteilt werden und danke an alle 
Schiedsrichterinnen. 

Unsere Damenmannschaft würde sich sehr 
freuen, wenn noch ehemalige Spielerinnen 
oder ehemalige Spieler zum Pfeifen dazu-
kämen. Je mehr Schiedsrichterteams, umso 
weniger müssen alle pfeifen!          Ulli

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen
Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de
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OTB-Damen mit Stärken und 
Schwächen durch die Saison

Die Handball-Damen des OTB spielen sich 
weiter mit ihren üblichen Stärken und Schwä-
chen durch die Saison. Bis 
auf ein paar Ausnahmen gin-
gen die meisten Begegnun-
gen bisher recht knapp aus. 
Ein Phänomen bleibt bei uns 
nach wie vor zu beobachten. 
Es kommt immer wieder vor, 
dass wir uns den Gegne-
rinnen in ihren Spielweisen 
anpassen, anstatt von vorn-
herein unsere Stärken aus-
zuspielen. Dies führt oft dazu, 
dass wir mehr Kraft investie-
ren müssen, um uns wieder 
heranzukämpfen.

Leider hatten wir im Januar und Februar nur 
sehr wenige Spiele, was für die Spielpraxis 
und Eingespieltheit von Nachteil ist. Umso 
mehr sind wir daher gefor-
dert, uns in Trainingsspielen 
und auch abseits des Trai-
nings fit zu halten. Neben 
dem Handballspiel stehen 
von Zeit zu Zeit bei uns na-
türlich auch andere Aktivitä-
ten an. So hatten wir im vergangenen Jahr 
beispielsweise beim Fußballgolf, auf dem 
Weihnachtsmarkt, dem ein oder anderen Ge-
burtstag und unserer Weihnachtsfeier sehr 
viel Spaß.

Neuerdings haben die OTB-Handball-Damen 
übrigens ein eigenes Instagram-Profil auf 
dem unsere Spielansetzungen mitgeteilt und 
Berichte zu den Spielen veröffentlicht werden. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an unsere 
Social-Media-Beauftragte Lea, die für unsere 
Instagram-Seite regelmäßig Beiträge schreibt 
und unsere Spiele auf den Punkt zusammen-
fasst. Also schaut hier gerne mal vorbei: Ins-
tagram: otbhandball. Über Interesse an unse-
rer Mannschaft und neue Spielerinnen freuen 
wir uns immer sehr!
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Männliche C-Jugend gewinnt 
mit toller Leistung „ Final Four“
Nach unserer regulären Spielrunde und dem 
Gewinn der Meisterschaft in der Regions-
oberliga Oldenburg nahmen wir, die männ-
liche C-Jugend des OTB, an der Endrunde, 
dem „Final Four“, teil. Dafür hatten sich die 
beiden Erstplatzierten aus der HR Oldenburg 
und der HR Jade-Ems qualifiziert. Das Tur-
nier fand in Wiefelstede statt und war sehr gut 
organisiert.

Schon im ersten Spiel trafen wir auf den sou-
veränen und ungeschlagenen Meister der 
anderen Staffel, die HSG Jever / Schortens. 
Zu Beginn noch etwas nervös, zeigte unsere 
Mannschaft im weiteren Spielverlauf eine tol-
le Mannschaftsleistung. In Abwehr und Angriff 
sehr variabel und spielfreudig konnten wir 
den Gegner deutlich mit 19:8 bezwingen.

Auch das zweite Spiel gegen Augustfehn be-
gann etwas holprig, war unsere Mannschaft 
doch körperlich deutlich unterlegen. Wir 

merkten aber schnell, dass wir spielerisch 
besser waren und so konnten wir uns auch 
hier mit 21:16 durchsetzen.

Nun kam es zum entscheidenden Spiel ge-
gen die ebenfalls noch verlustpunktfreie SG 
Friedrichsfehn/Petersfehn. Hier trumpfte un-
ser Team noch einmal richtig auf, siegte mit 
21:12 und zeigte deutlich, wer an diesem Tag 
die beste Mannschaft war! Glückwunsch an 
alle Spieler für diesen schönen Erfolg und ei-
nen ganz großen Dank an unsere Eltern für 
die tolle Unterstützung!                               J.F.

Positive Resonanz nach 
Aktionstag an Grundschule
Im November vergangenen Jahres veran-
staltete unsere Handballabteilung mit Un-
terstützung des TvdH an der Hermann-Eh-
lers-Schule einen Grundschulaktionstag. In 
jeweils 90-minütigen Einheiten wurde mit 
beiden 4. Klassen ein Trainingsprogramm 
absolviert. Nach einem gemeinsamen Auf-
wärmspiel folgten an vier Stationen Übun-
gen in Technik, Koordination sowie Kondi-
tion. Zum Abschluss hatten die Kinder bei 
einem kleinen Turnier besonders viel Spaß.

Positiv überrascht waren wir über das in 
beiden Klassen doch recht hohe Niveau, 
was das Fangen und Werfen, aber auch 
die Zusammenarbeit bei Kooperations-
spielen betraf. Insgesamt war es eine ge-
lungene Veranstaltung, was auch viele 
positive Rückmeldungen von Schülern und 
ihren Klassenlehrerinnen bestätigten. J.F.
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Weibliche C-Jugend  lässt 
die Köpfe nicht hängen

Die Vorrunde in der neuen Liga liegt hinter 
uns. Hart war es für die Mädchen im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Die Spielerinnen der 
anderen Mannschaften waren zu einem 
Großteil ein bis drei Jahre älter und damit 
entsprechend größer und kräftiger. So ist es 
nicht verwunderlich, dass wir die Spiele hoch 
verloren haben. Wer glaubt, unsere Truppe 
lässt die Köpfe hängen täuscht sich gewaltig. 
Schon vor Trainingsbeginn stürmen sie in die 
Halle, fangen sofort an zu spielen und nutzen 
jede Trainingsminute. Auch in den Zeugnisfe-
rien wurde trainiert.

Unser Ziel, die kommenden Spiele erfolgrei-
cher zu gestalten, werden wir in den nächsten 
Wochen erreichen. Ein riesiges Ziel haben 
wir schon erreicht: Leistungssteigerung durch 

Spaß und tollen Gemeinschaftssinn. Auch 
die Eltern sind weiterhin aktiv. Passend zum 
Winter hat uns Lisas Papa Bernd Hoodies 
besorgt, die Claudia Gluche von der Viktoria 
Apotheke an der Stedinger Straße für uns 
gesponsert hat. Ein ganz dickes Dankeschön 
liebe Claudia!

E-Jungs spielen tolle Vorrunde
In den vergangenen Wochen haben wir einen 
großen Zulauf an weiteren Jungs für die E-
Jugend bekommen. Jetzt heißt es, sie ganz 
schnell fit für die Punktspiele zu machen. 
Unsere E-Jungs haben zusammen eine tolle 
Vorrunde gespielt. Die Turniere wurden alle 
gut abgeschlossen, mit mehr Siegen als Nie-
derlagen. Die Trainingsbereitschaft ist weiter-
hin sehr gut, sodass inzwischen ein teilweise 
kombinationsreiches Zusammenspiel gezeigt 
wird.

Unser Torwart Felix wird inzwischen von Li-
nus unterstützt. Somit kann er zusätzlich 
wieder als Feldspieler seine Stärke zeigen. 
Ferdinand und Bjarne haben schon in der D-
Jugend ausgeholfen und konnten da auch die 
Mannschaft aktiv unterstützen. Cord ist häu-
fig schon früh in der Halle und hilft dann beim 
Training der F Jugend mit. Gut Sport        Ulli



22

Tennis

Herren 30 des OTB haben  
den Aufstieg „klar gemacht“
Gleich zweimal stieg unsere Herren-30-
Mannschaft vom Oldenburger Turnerbund 
um Spieler-Trainer Constantin Schmalhaus-
Weerts auf. Bereits In der vergangenen 
Sommersaison 2023 von der Regionsliga in 
die Bezirksklasse und in der Wintersaison 
2023/24 von der Bezirksliga in die Verbands-
klasse.

Besonders erfreulich war es, im wahrsten Sin-
ne des Wortes den Aufstieg „klarzumachen“. 
Da in den beiden vergangenen Saisons der 
Aufstieg immer knapp verfehlt wurde, haben 
wir es nun endlich geschafft. Schmalhaus-
Weerts sagt: „In dieser Saison waren wir jetzt 
einfach mal dran! Zwar hatten wir das ein oder 
andere Mal im 3. Satz,welcher im Tennis als 
Matchtiebreak ausgespielt wird, Glück. Aber 
dafür hatten wir in den vergangenen Saisons 
davor in diesen Situationen immer mal wieder 

Pech gehabt. Und somit die Chance mögli-
chen Aufstiege verfehlt.“ 

Da wir im Winter 2023/24 durch den Routi-
nier Sven Quader Unterstützung bekommen 
haben, war es für uns als Team ein ganz kla-
rer Auftrag. mit der Herren 30 aufzusteigen. 
Besonders erfreulich ist es, dass alle Spieler 
aus der Herren 30, Sven Quader, Marcus 
Bellin, Constantin Schmalhaus-Weerts, Mo-
ritz Paape, Till Beckmann, Malte Berthold, 
Jakob Zindler und Nils Ludwig untereinander 
so harmonieren, dass man eigentlich davon 
sprechen kann, das sich ein paar Freunde zu 
einem Spiel treffen. „Und so sollte es auch 
sein,“ sagt Schmalhaus-Weerts.

Aber das ist längst nicht die einzige Mann-
schaft des Oldenburger Turnerbunds für die 
es in der kommenden Sommersaison um et-
was geht. In der Tennissaison 2024 werden 
21 gemeldete Mannschaften sich dem Wett-
kampf stellen und an den Punktspielen teil-
nehmen. (sieben Erwachsenen-Teams und 
14 Jugend-Teams).

Auf der Homepage unter „Termine“ sind alle 
Begegnungen der OTB-Mannschaften aufge-
listert (hinterlegten Link anklicken). 
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Bei den letzten Spielen bleibt 
die Saison noch spannend

Im Winter nahmen vier Tennis-Mannschaften 
vom OTB am Spielbetrieb teil. Die Herren 30 
schafften mit dem Staffelsieg den Aufstieg 
in die Verbandsklasse. Die beiden Herren-
mannschaften sowie die Damenmannschaft 
sind noch mitten im „Spielgeschehen“. Die 
1. Herren haben bereits drei Begegnungen 
bestritten und diese gewonnen. Sie stehen 
derzeit auf dem 1. Tabellenplatz, haben aber 
noch drei Begegnungen vor sich. Auch hier 
ist ein Aufstieg in die Bezirksliga nicht ausge-
schlossen. 

Die 2. Herren spielen ebenfalls in einer 7-er 
Staffel und befinden sich mit einer Niederlage 
und zwei Unentschieden im Mittelfeld. 

Die Damen in der Bezirksklasse stehen ak-
tuell auf dem 4. Tabellenplatz. Mit einer Nie-
derlage und einem Unentschieden bleibt die 
Saison noch spannend.

Die letzten Spieltermine fanden nach Redak-
tionsschluss Anfang März statt. Ergebnisse 
siehe Homepage unter „Erwachsenenbe-
reich“. Für die Sommersaison 2024 haben wir 
sieben Mannschaften bei den Erwachsenen 
sowie 14 bei der Jugend gemeldet.

Vor erstem Aufschlag noch 
einmal beim Brunch stärken
Der Winter ist bald geschafft und am Sonn-
tag, 21. April, möchten wir gemeinsam die 
Sommersaison beginnen. Um 11 Uhr star-
ten wir mit einem Brunch. Die Anmeldun-
gen werden bitte direkt bei Cindy im Die-

kerts vorgenommen. Anschließend werden 
wir „leichtfüßig“ und mit Hallenschuhen die 
frisch „zubereiteten“ Tennisplätze bespie-
len. Eine Doppel-Spaßrunde wird ange-
boten und das restliche Programm befand 
sich bei Redaktionsschluss noch in der 
Planung. Weitere Informationen auf der 
Homepage unter bei der Abteilung Tennis. 

Abteilungsversammlung am 
Donnerstag, 30. Mai, 20 Uhr

Die diesjährige Abteilungsversammlung Ten-
nis beginnt am Donnerstag, 30. Mai, um 20 
Uhr. Mit dem späten Termin hoffen wir, Zah-
lenmaterial bezüglich der Finanzen der Ten-
nisabteilung vorlegen zu können.

HELMS
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Ofener Straße 44 l 26121 Oldenburg
Tel. 0441 36178015 l Fax 0441 36178016
helms-oldenburg@skribo.de     www.skribo-helms-otten.de

c Bürobedarf
c Schreibwaren
c Stempel
c Post
c LOTTO
c Glückwunschkarten
c Papeterie
c Geschenkartikel
c Buchbestellservice
c Schullistenservice

Bindearbeiten
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Tischtennis

So ist die Stimmung zwischen 
3. Bundesliga und 3. Kreisklasse
Kurz vor dem Ende der Wettkampfsaison 
2023/24 und bevor finale Ergebnisse vorlie-
gen, kann ein Stimmungsbild der OTB-Mann-
schaften vermittelt werden, die zwischen 
der 3. Bundesliga und der 3. Kreisklasse 
unterwegs sind. Bei den Männern spielt die 
Bundesligamannschaft ganz oben mit, ohne 
allerdings eine Chance auf den Titel und den 
Aufstieg zu haben. Die Heimspiele verspre-
chen für die Zuschauer hervorragendes, pro-
fessionelles Tischtennis.

Auch bei der zweiten Mannschaft lohnt ein 
Besuch. Denn die junge Truppe kämpft, erst-
mals in der Regionalliga mit großem Enga-
gement um den Klassenverbleib und zeigt 
ebenfalls hochklassigen Sport. Die dritte 
Mannschaft in der Landesliga hatte einige 
unglückliche Ergebnisse zu verzeichnen und 
man darf gespannt sein, ob sie noch in den 
Kampf um den Aufstieg eingreifen können.

Die vierte Mannschaft in der Bezirksliga wird 
ihre Klasse halten, was man auch der fünf-
ten Mannschaft, dem Aufsteiger in die 1. 

Bezirksklasse, wünschen möchte. Da hier 
verletzungs- und berufsbedingt ständig mit 
wechselnden Aufstellungen gespielt werden 
musste, wäre der Klassenverbleib bereits als 
großer Erfolg zu werten. In der 3. Kreisklasse 
grüßt die sechste Mannschaft als Tabellen-
führer, während die siebte Mannschaft noch 
alles versuchen wird, um den Relegations-
platz gegen den Abstieg zu erreichen.

Bei den Frauen hat sich die erste Mannschaft 
in der Oberliga etabliert und zeigt mit wech-
selnden Aufstellungen und einer gewissen 
Rotation durchweg anspruchsvolles Tischten-
nis. Die zweite Mannschaft in der Landesliga 
hält hervorragend mit und setzt sich, wie auch 
die dritte Mannschaft in der Bezirksliga, als 
gute Mischung aus jüngeren und erfahrenen 
Spielerinnen zusammen. Im Nachwuchsbe-
reich dominieren die drei Jungenmannschaft 
auf Bezirks- und Kreisebene, während die 
Mädchen weiterhin Erfahrungen im Wett-
kampfbetrieb sammeln.

Oldie-Mannschaften 
auf der Erfolgsspur

Zwei Seniorenmannschaften haben im Früh-
jahr in der Senioren-40-Landesliga wie auch 
in der Senioren-60-Verbandsliga souveräne 
Erfolge eingefahren. Man darf gespannt sein, 
ob der anvisierte Aufstieg in die Niedersach-
senliga realisiert werden kann. Die Doppel-
spielberechtigung bietet hier immer wieder 
interessante Möglichkeiten, den Tischten-
nissport auch für die ältere Generation von 
Aktiven so attraktiv wie möglich zu gestalten. 
Die alljährlichen Treffen der „Oldies“ gehören 
inzwischen schon zur gern aufrecht erhalte-
nen Tradition in freundschaftlicher Verbun-
denheit.

Bitte berücksichtigen 
Sie bei Einkäufen die

Angebote unserer
Anzeigenkunden!



25

„Youngsters“ überraschen an 
der Platte mit Super-Erfolgen
Mit einem riesigen Überraschungserfolg hat 
Jan Eilers (Foto) seinen ersten größeren 
Wettbewerb beenden können. Der elfjährige 

Schüler, der von Natalie Jo-
kisch trainiert wird, gewann 
seine Jungen-11-Klasse in 
Niedersachsen und wur-
de Landesmeister seiner 
Altersstufe. Von Jan wird 
man in Tischtenniskreisen 
sicherlich noch viel hören. 

Seine Trainerin landete bei den Frauen auf 
einem hervorragenden dritten Platz.

Mehrere große Erfolge bei Einzelmeister-

Heimspieltermine des OTB

►  3. Bundesliga
Sonntag. 14. April , 14 Uhr
Oldenburger TB - TTC indeland Jülich II

►  Regionalliga
Sonnabend, 20. April, 15 Uhr
Oldenburger TB II - Füchse Berlin II

►  Frauen-Oberliga
Sonntag, 21. April, 13 Uhr
Oldenburger TB - SV Werder Bremen

schaften auf Landesebene konnten die 
Youngster der zweiten Männermannschaft 
einheimsen. Mathis Kohne, Bastian Meyer 
und Justus Lechtenbörger zeigten, dass sie 
nicht nur eine gute Mannschaft „mit Lust auf 
mehr“ bilden, sondern auch bei Individual-
wettbewerben in Niedersachsen zur absolu-
ten Spitze gehören und damit vielleicht den 
„Sprung in die Bundesliga“ vor Augen haben.
         Kurt Dröge und Hiroki Ishizaki

Hier informieren:

Geschäftsstelle Michael Bräuer
Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg
T 0441 9729843
braeuer@oevo.de
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Zur Person

Danke . . .
. . . sagen wieder viele OTB-Mitglieder für 
Glückwünsche zum Geburtstag oder zu an-
deren Anlässen. Hier Auszüge aus einigen 
Zuschriften:

Liebe OTBer, da war er wieder – wie alle Jah-
re: der Glückwunsch zu meinem Geburtstag; 
dieses Mal zum 84. Wieder war die Freude 
groß! Ganz herzlichen Dank für dieses Zei-
chen vorbildlicher Vereinskultur! Seit 75 Jah-
ren bin ich Mitglied, seit 60 Jahren „fern der 
Heimat“, doch nach wie vor besteht eine von 
Erinnerungen gespeiste enge Verbundenheit. 
Schließlich haben die Jahre in der Turnerju-
gend, vor allem die als deren Leiter, als Ju-
gendwart, als Gestalter des großen Schau-
kastens vor der Halle und auch als Teil des 
Clownpaares „Quietsch & Quatsch“ im Zir-
kus Phalobautia sowie als dessen „Grafiker“ 
meinen Werdegang maßgeblich geprägt. Mit 
allerbesten Wünschen für ein weiteres Gedei-
hen und lieben Grüßen
                        Dirk „Bongo“ Wendt

Lieber OTB, vor ein paar Tagen erhielt ich 
von Ihnen eine Karte mit Geburtstagsglück-
wünschen. Darüber habe ich mich gefreut. 
Freundliche Grüße         Hans-Dieter Smekal

Lieber OTB, wie in jedem Jahr die erfreuliche 
Gratulation zum Geburtstag! Ich danke für die 
guten Wünsche und bleibe dem OTB hoffent-
lich noch lange treu!  Herzlichst  
                        Hille Schutte

Lieber OTB, besten Dank für die herzliche 
Gratulation zu meinem Geburtstag, die mir 
„mein“ Verein, der OTB, übermittelt hat. Wie 
jedes Jahr habe ich mich darüber sehr ge-
freut und sehe darin ein besonderes Zeichen 
der Verbundenheit Nach wie vor bin ich Mit-
glied im Gesundheitsstudio, allerding habe 
ich mir eine etwas längere „Auszeit“ verord-
net. In diesem Jahr geht es wieder los. Mit 
freundlichen Grüßen und besten Wünschen.  
                Wolfgang Grasse

Vielen Dank für die freundlichen Grüßen und 
Wünsche anlässlich meines Geburtstages!   
                Corry Ernsting-Suermann

Lieber OTB, ein herzliches Dankeschön für 
die Glückwünsche zu meinem Geburtstag. 
Sehr gefreut habe ich mich über die persönli-
chen Grüße der Geschäftsstelle. Danke! 
        Ingrid Mielenz

Ich möchte mich ganz gerne für die lieben 
Geburtstagsgrüße bedanken. Ich habe mich 
sehr gefreut! Schönen Gruß an alle Mitarbei-
ter im OTB.         Ingrid Becker

Für die sportlichen Geburtstagsgrüße vom 
Oldenburger Turnerbund meinen sehr herzli-
chen Dank!             Christiane Haselier

Liebe OTBerinnen, liebe OTBer, auch in die-
sem Jahr habe ich mich über die Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag sehr gefreut, 
herzlichen Dank dafür. Einige ehemaligen 
Tennis-Damen treffen sich(fast) jeden Diens-
tag im Diekerts im Tennis-Clubheim, um unter 
anderem über die „schöne alte Tennis-Zeit“ 
zu klönen. Hoffentlich können wir das noch 
einige Jahre so machen. Bis zum nächsten 
Jahr, bleiben Sie gesund, herzliche Grüße 
Ihre          Rosi Jochens
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Liebe OTBer, ich danke für Eure Glückwün-
sche zu meinen, Geburtstag. Es ist sehr 
schön, dass man in meiner alten Heimat nicht 
vergessen wird. Nach 33 Jahren Tätigkeit in 
verschiedenen Funktionen habe ich mich bei 
der MTG Mannheim, einem der erfolgreichs-
ten Leichtathletikvereine in Deutschland, in 
den Ruhestand verabschiedet. Zu meinem 
Abschied hat man mich zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Es ist doch sehr ehrenvoll, dass 
man einem alten OTBer hier in Mannheim 
diese Auszeichnung erkannt hat. Euer treues 
Altmitglied    Rüdiger Teßmer

Danke für Eure lieben Grüße!   Iris Hellmann

Lieber OTB, herzlich danke ich für die vielen 
guten Wünsche zu meinem Geburtstag. Mö-
gen sie in Erfüllung gehen! Es grüßt Sie alle  
                 Eva-Maria Fischer

Lieber OTB! Dankeschön für Eure lieben Ge-
burtstagsgrüße. Ich freue mich immer sehr 
darüber! Viele Grüße von   Frauke Wundram

Liebes OTB-Team, für die Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag bedanke ich mich herz-
lich. Wie immer, habe ich mich darüber ge-
freut. Liebe Grüße   Karin Müller- Strohbehn

Hallo lieber OTB, herzlichen Dank für die Ge-
burtstagswünsche. Ich bin begeistert über die 
Idee einer Baum-Spende. Viele Grüße 
                   Waltraud Stelljes

Über die Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag habe ich mich sehr gefreut – besonders 
darüber, dass nun im Harz eine Eiche ge-
pflanzt wird. Zu dieser guten Idee beglück-
wünsche ich nun meinerseits den OTB.
                                  Eckhard Grotelüschen

Lieber OTB, das war eine gute Idee, das 
Baumgeschenk zu meinem Geburtstag! Ich 
hoffe, meine Eiche geht gut an. Vielen Dank 
sagt            Maria Hache

Ich möchte mich bedanken für die Grüße und 
Glückwünsche zu meinem Geburtstag. Die 
Idee mit dem Baum finde ich super.  
         Dieter Roetzel

Zusammen mit den Angehörigen 
betrauern wir den Tod von Thomas 
Wienholt, der am 12. Dezember 
2023 im Alter von 68 Jahren ver-
storben ist.

Herbert Mehrens wurde 97 Jahre alt. Er war 
70 Jahre Mitglied im OTB (Tennis) und ver-
starb am 16. Dezember 2023.

Edzard Hüttmann verstarb am 24. Dezem-
ber 2023 im Alter von 85 Jahren.

77 Jahre alt wurde Hans-Jochen Pade, der 
am 5. Januar 2024 verstorben ist.

Ingrid Rademacher verstarb am 7. Januar 
2024 im Alter von 78 Jahren.

Ingrid Scheler wurde 91 Jahre alt und ver-
starb am 21. Januar 2024.

Wir werden den Toten ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

†
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Lieber OTB, danke für die guten Wünsche 
zu meinem Geburtstag. Das Baumgeschenk 
gefällt mir sehr. Danke. Mit freundlichen Grü-
ßen         Marlies Schuhknecht

Lieber OTB; herzlichen Dank für eure Grüße 
und Wünsche zu meinem 90. Geburtstag. 
Wer weiß, ob ich den ohne den OTB erreicht 
hätte. Ich habe euch sehr viel zu verdanken! 
Und dann auch noch so eine besonderes, 
nachhaltiges Geschenk: eine Eiche gepflanzt 
im geplagten Harz! Eine ganz tolle Idee, ich 
danke vielmals dafür. Es grüßt euch Eure  
                              Helga Dalenbrook

Lieber OTB! Der OTB ist immer für eine 
Überraschung gut. Als langjähriger aktiver 
und passiver Basketballer habe ich nicht nur 
zahlreiche und immer positive Erlebnisse, 
sondern auch die eine oder andere Überra-

schung (2 x 100 Jahre Oldenburger Turner-
bund) erlebt. Aber die größte Überraschung 
kam zu meinem 80. Geburtstag. Vom OTB 
erhielt ich ein Baumgeschenk: Eine Eiche 
wird im Harz für mich gepflanzt. Im Rahmen 
des Umweltschutzes und des Baumsterbens, 
gerade auch im Harz, eine wundervolle, tol-
le Idee. Herzlichen Dank den Initiatoren und 
dem OTB!             Siegfried Tauchert

Liebes OTB-Team! Vielen Dank für die Glück-
wünsche und die gute Idee, mir eine kleine 
Eiche im Harz zu schenken! Zuhause im hei-
mischen Garten hätte ich dafür auch kaum 
Platz gehabt. Liebe Grüße         Anke Kracke

Lieber OTB, herzlichen Dank für die Glück-
wünsche zu meinem runden Geburtstag. Die 
Idee mit dem Baumgeschenk finde ich super!
Mit besten Grüßen     Inge Oesterling

   Redaktionsschluss
       

         für die Juni-Ausgabe der
     OTB-Mitteilungen ist am

   Mittwoch, 22. Mai 2024
                    
                    E-Mails erreichen die Redaktion unter        

mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de
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Über OTB-Mitgliedschaft 
selbst entscheiden 
In den vergangenen beiden Jahren wurden zahlreiche Mitgliedschaften älterer und 
langjähriger Mitglieder im OTB von deren Angehörigen gekündigt. In den meisten 
Fällen konnten wir uns nicht vorstellen, dass dieses im Sinne der Mitglieder gewesen 
ist. 

Für wen Jahrzehnte, teilweise mehr als 70 Jahre, die OTB-Gemeinschaft einen 
wesentlichen Lebensinhalt darstellte, der/die dürfte sich dem OTB derart verbunden 
fühlen, dass er oder sie die Mitgliedschaft auch in den letzten Lebensjahren auf-
rechterhalten würde. Sofern finanzielle Gründe dennoch für einen Austritt sprechen 
sollten, kann die Vereins- bzw. Geschäftsführung kontaktiert werden, um Lösungen zu 
suchen und zu finden. 

Wer einer eventuellen Kündigung durch Angehörige vorbeugen möchte, sollte folgen-
den Hinweis, zum Beispiel einem Familienstammbuch, hinzufügen: 

Ich, ___________________________________, möchte bis zu meinem 
  (Vor- und Zuname) 

Lebensende Mitglied im Oldenburger Turnerbund bleiben. 

Ich, ____________________________________, möchte im Todesfall auf 
  (Vor- und Zuname) 

freundlich zugedachte Blumen und Kränze verzichten und erbitte Spenden zu 
Gunsten des Oldenburger Turnerbundes, _______________________________, 

 (ggf. Abteilung) 

bzw. des OTB Stiftungsfonds. 

_________________________ __________________________ 
  (Ort/Datum) (Unterschrift) 

Du hast Geburtstag feierst ein Jubiläum oder ein anderes Ereignis und bist wunschlos 
glücklich? Auch ein solcher Anlass oder sonstige Feiern im Kreis der Familie eignen 
sich, um Gäste um Spenden zugunsten des Oldenburger Turnerbundes zu bitten. 

Beispielhaft auch die Entscheidung von Angehörigen eines ehemaligen Ehren-
mitglieds: Diese haben mitgeteilt, dass die Familie den Vereinsbeitrag weiter entrichtet, 
obwohl das Mitglied bereits verstorben war. 
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Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
ZKZ H3393 PVST 

Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.


